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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

BC Wolfertschwenden II : TV Woringen II 
Mittwoch, 21.02.2024, 20:15 Uhr

Fendt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV Woringen II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) bei BC Wolfertschwenden II endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit
ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für BC Wolfertschwenden II, als auch für
den TV Woringen II am Mittwochabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Nicolas Fendt, der seine Partien allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Nicolas Fendt, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für
das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Fendt / Biechteler
waren Schaffrath / Wehr, obwohl sie alles gegeben hatten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Breins /
Karrer konnten Negele / Buchner am Nachbartisch den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Nach den ersten Spielen standen sich nun die Topspielerin des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Eine knappe
Niederlage gab es daraufhin für Claudia Wehr beim 2:3 gegen Manfred Biechteler. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Die gewinnbringende Taktik fehlte Gerhard Schaffrath bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Nicolas Fendt ab Ballwechsel 1. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwar brachte Jürgen Karrer Martin Negele
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Martin Negele mit 3:1 durch. Bemerkenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Das Einzel zwischen
Johannes Buchner und Christian Breins endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler BC Wolfertschwenden II und des TV Woringen II. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Nicolas
Fendt wurden im Anschluss Claudia Wehr unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Sieg
war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Gerhard Schaffrath gelang es, Manfred Biechteler im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem nicht zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Martin Negele gelang es anschließend Christian Breins zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:8 (Negele)
und 9:9 (Breins). Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Deutlich nach
Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Johannes Buchner gegen Jürgen Karrer. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage BC Wolfertschwenden II geht es nun im nächsten Spiel am 08.03.2024
gegen den SV Steinheim III, während der TV Woringen II am 08.03.2024 gegen die TTF Günztal IV
antritt.

 Statistik:
 BC Wolfertschwenden II

Doppel: Schaffrath / Wehr 0:1, Negele / Buchner 0:1 
Einzel: C. Wehr 0:2, G. Schaffrath 1:1, M. Negele 2:0, J. Buchner 0:2 

 TV Woringen II
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Doppel: Fendt / Biechteler 1:0, Breins / Karrer 1:0 
Einzel: N. Fendt 2:0, M. Biechteler 1:1, C. Breins 1:1, J. Karrer 1:1


